
Schulweghelfer (m/w/d) dringend gesucht
Bald beginnen die Sommerferien und der Schulweghelferplan für das Schul-
jahr 2022/2023 ist in Bearbeitung. Für das kommende Jahr fehlen uns noch 
Freiwillige. Wenn Sie bereit sind, einige Tage oder Wochen den Schulweg-
helferdienst zu übernehmen, dann melden Sie sich bitte telefonisch unter 
09364/813613 im Sekretariat des Rathauses.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Schulweghelferinnen- und helfern 
für ihr ehrenamtliches Engagement.
Ein ganz besonderes Dankeschön sprechen wir heute den ehrenamtlichen 
Schulweghelfern aus, deren Kinder schon lange nicht mehr unsere Grund-
schule besuchen.
Ihre Gemeinde Leinach im Namen aller Grundschulkinder.
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INHALT

Ein einstiger Fußballprofi sagte einmal: „Erst 
hatten wir kein Glück und dann kam auch 

noch Pech dazu“. Dieser damals wohl er un-
beabsichtigt ausgesprochene Treppenwitz 
wird heute leider regelmäßig zur Realität, 
wenn man etwas bauen möchte.
Bei unserer Baustelle „Brandschutztechnische Er-
tüchtigung der Grundschule“ geht es uns zumin-
dest so. Eigentlich sollten im Dachgeschoss der 
Schule nur die Akustikdecken abgenommen, die 
darunter liegende Elektroverkabelung brand-
schutztechnisch abgeschottet und eine neue 
Akustikdecke wieder angebracht werden.

Recht schnell zeigte sich aber, dass wir bei dieser 
Maßnahme überhaupt kein Glück haben. Die nach Wegnahme der Akustikdecke freige-
legte Elektroinstallation wies erhebliche Mängel auf und entsprach in keinster Weise den 
heute gültigen Vorschriften. Nachdem es sich dabei aber nicht nur um einzelne Mängel, 
sondern auch um einen unzulässigen konzeptionellen Aufbau der Elektroinstallation 
handelt, muss diese nun fast komplett erneuert werden.

Auch beim Deckenbau blieb das Glück aus. Nach Abnahme der Akustikdecke war nämlich 
auch zu erkennen, dass deren Befestigungskonstruktion unzureichend war. Dies lies ver-
muten, dass auch die Unterkonstruktion der in den Dachschrägen verbauten Gipsplat-
tendecke ähnlich aufgebaut ist. Eine Überprüfung zeigte, dass dieser Verdacht zutreffend 
ist und die an und für sich brandschutztechnisch zulässige Gipsplattendecke wegen un-
zureichender Unterkonstruktion nun ebenfalls abgenommen werden muss.

Schließlich kam auch noch das bereits erwähnte Pech dazu: Kaum waren alle Gipsplatten 
abgebrochen, meldete die Fa. Knauf, dass sie aufgrund eines Cyberangriffs keinerlei Ma-
terial mehr ausliefern kann, wodurch die Baustelle annähernd zum Erliegen kam.

All diese Umstände führen nicht nur zu erheblichen Mehrkosten, sondern gefährden 
auch den straff auf den Schulbetrieb abgestimmten Bauzeitenplan. Es ist wirklich nur 
dem großen Engagement der eingesetzten Baufirmen zu verdanken, dass wir noch eini-
germaßen im Bauzeitenplan sind. Dies hat aber alles seinen Preis: Bis zum Abschluss der 
Baumaßnahme müssen wir mit Mehrkosten von annähernd 200.000 € rechnen, wodurch 
die gesamte Investitionssumme für den Brandschutz in der Grundschule auf annähernd 1 
Mio. € ansteigt.

Aber nicht nur in der Grundschule sind wir vom Pech verfolgt: Der Gehwegneubau in der 
Hofstraße mit Erneuerung der Feuerwehrzufahrt und Schaffung eines Treppenaufgangs 
zum Festplatz stockt, weil ein ganzes Unternehmen von der Coronawelle „weggespült“ 
ist: Über 80% der Mitarbeiter*innen sind erkrankt und ein Geschäftsbetrieb ist somit nicht 
möglich.

Auch die Renaturierung des Leinachbaches hinter dem Dorfladen verzögert sich. Nach-
dem es sich um eine entsprechend große, geförderte Maßnahme handelt, mussten die 
Arbeiten öffentlich ausgeschrieben werden. Annähernd 20 Firmen haben zwar ihr Inter-
esse an der Ausführung bekundet, bei der Submission ging jedoch kein einziges Angebot 
ein. Wir schreiben jetzt neu aus, in der Hoffnung, dass es dieses Mal klappt. Vollständig 
werden wir diese Maßnahme heuer aber nicht mehr ausführen können.

Sie sehen also: Bauarbeiten sind heute ein schwieriges Unterfangen und niemand ist zu 
beneiden, der gerade ein Haus baut. Damit es gut läuft, braucht man enorm viel Glück.
Ich hoffe, dass Ihnen gerade in der anstehenden Urlaubszeit weniger Unglück als uns wi-
derfährt und Sie alle Ihre Vorhaben umsetzen können. Wenn Sie wegfahren, wünsche ich 
Ihnen eine schöne Zeit, gute Erholung und kommen sie heil und gesund wieder zurück!
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 Leinacher  Ferienprogramm 2022 
  

 

Nr. Datum Uhrzeit Veranstalter Aktivität Alter Max. 
TN 

1 04.08.2022 10:30 bis 
11:15 Uhr 

Gemeinde 
Leinach 

Kleines Theaterstück auf dem Platz hinter der 
Leinachtalhalle 

Theater Spielberg - Zirkus RollCharly 
Charly, der Elefant, zieht einen Zirkuswagen auf die 
leere Bühne. Befreit von der Last, zeigt er seine 
Kunststücke. Doch wo sind die anderen Artisten, wo 
die Manege? Zum Glück gibt es da den 
Manegenmeister, der den Artistenwagen in einen 
kompletten Zirkus samt Musikkapelle verwandelt. 
„Mister Summerhill“ ruft Mimi, die Zirkusmaus, „darf 
ich dieses Mal auch zusehen?“. „Aber du weißt doch, 
die Damen im Publikum haben Angst vor dir und der 
Zirkusdirektor sollte mich endlich auch mal auftreten 
lassen“, fällt sie dem Meister ins Wort. Wie Mimi zu 
ihrem Seiltanz und Fräulein Frida zu ihrem Vogel 
kommt, müsst Ihr Euch selbst ansehen. Ein Stück mit 
Elefanten, Sissi, der Lipizzanerstute, Rudolfo, dem 
Gewichtheber, den Einradbrüdern aus der Mogolei 
und natürlich Frida mit ihrer Vogelhochzeit. 
Treffpunkt: hinter der Leinachtalhalle 

ab 3 
Jahren 

50 
Kinder 

2 12.08.2022 12:30 bis 
15:30 Uhr 

FFW 
Unterleinach 

Besuch der Feuerwache der Stadt Marktheidenfeld 
mit einer Führung durch die neue Feuerwache. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus 

8 bis 13 
Jahre 

15 
Kinder 

3 

19.08.2022 
26.08.2022 
02.09.2022 

 

17:00 bis 
18:00 Uhr 

Tennis Club 
Leinach (TCL) 

Spielerisch die ersten Schritte für das Tennis spielen 
lernen! 

Tennisschläger und Bälle sind vorhanden.  
Bitte geeignete Schuhe anziehen. 

Treffpunkt: Tennisplatz 

7 bis 10 
Jahre ./. 

4 26.08.2022 14:00 bis 
17:00 Uhr 

Schützen-
gesellschaft 

Diana 

Sportschützen-Triathlon: 
Champion mit dem Bogen, Blasrohr und dem 

Lichtpunktgewehr gesucht! 
Probiere unsere Disziplinen bestehend aus Bogen, 
Blasrohr und Lichtpunktgewehr aus und gewinne 

einen Überraschungspreis. 
Treffpunkt: Schützenhaus 

./. ./. 

Falls Ihr nichts Gegenteiliges hört, findet die Veranstaltung statt! 
Vorherige Anmeldung mit Telefonnummer bis 08.08.2022 an: sekretariat@leinach.de 

Für alle Veranstaltungen fallen keine Kosten an! 
Allen Veranstaltern und Ausrichtern ein herzliches Dankeschön 

und den Kindern erlebnisreiche Ferien!  



24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09364/8136-0
Telefax: 09364/8136-29
Bürgermeister Arno Mager ................................. /8136-11 
 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister Walter Klüpfel .................................. /4646 
 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister Erhard Franz ..................................... /5565 
 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung Rainer Reichert ........................./8136-12 
 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat Silke Weidner ............................./8136-13 
 silke.weidner@leinach.de
 Sabrina Anders............................8136-19
 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt Patrick Kirchheimer ................/8136-14 
 patrick.kirchheimer@leinach.de
 Reiner Heßdörfer ...................../8136-17 
 reiner.hessdoerfer@leinach.de
Kämmerei Michael Kurz .............................../8136-15 
 michael.kurz@leinach.de
Kasse Petra Kleinschnitz ..................../8136-16 
Gemeindeblatt petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro Katja Franz ................................../8136-18 
Einwohnermelde- katja.franz@leinach.de 
und Passamt Astrid Nürnberger .................../8136-20 
Fundbüro astrid.nuernberger@leinach.de
Hausmeister Matthias Funk .................0160/1532954
 matthias.funk@leinach.de

Telefon: 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter  .............................. 0170/8344971
Andreas Galota  ..................................................... 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz  ............................................ 0160/7003631
Heiko Karg  ............................................................... 0160/4657812
Michael Schiffmann  ............................................ 0160/7003630

Katholisches Pfarramt  ............................................ 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt  ............................................09398/281
Kindergarten St. Elisabeth  ................................... 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung  .... 09364/2085
Grundschule Leinach  .............................................. 09364/5852
Mittagsbetreuung  ............................................... 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach  .......................09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst  ................................................. 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze  .................. 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze  ..... 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie .............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken”  ....................... 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geöffnet 20.08.-12.11.2022
Samstag: 08:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

• 17.09.2022 Partnerschaftskomitee

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
10-2022 23.09.2022 14.09.2022
11-2022 29.10.2022 19.10.2022

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Telefon: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen) 3.274

Zuzüge 27

Wegzüge 14

Geburten 2

Eheschließung(en) 1

Sterbefälle 5

DORFLADEN Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag: 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE Tel. 09364/8176177 
Montag:  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Ein Blick auf den Wasserzähler
Bitte kontrollieren Sie regelmäßig Ihren 
Wasserzählerstand, um schnellstmöglich 
auf einen erhöhten Wasserverbrauch re-
agieren zu können. Es häufen sich in den 
letzten Jahren die Fälle von größeren Was-
serverlusten und den damit verbundenen 
erhöhten Wasser- und Abwassergebühren 
bei der Jahresabrechnung.

Wir weisen deshalb darauf hin, dass jede 
Hauseigentümer bzw. Mieter für die sich 
nach der gemeindichen Wasseruhr befind-
liche Wasser- und Abwasserverteilungsan-
lage letztendlich selbst verantwortlich ist.

Bitte überprüfen Sie daher mehrmals im 
Jahr u. a. das Sicherheitsventil Ihrer Hei-
zung und sämtliche im Haus befindlichen 
Toilettenspülungen, um bei der Ablesung 
des Wasserzählers zur Jahresabrechnung 
keine böse Überraschung zu erleben

HINWEIS

07.08. Gesangverein Gemütlichkeit
 Jahreshauptversammlung

07.08. Kameradschaft ehem. Soldaten
 Familienfest

10.08. Katholische Kirchengemeinde
 Patrozinium St. Laurentius

03.09./ Obst- und Gartenbauverein
04.09. Zweitages Busfahrt an die Mosel

03.09./ FFW OL
04.09. Oldtimertreffen

07.09. Bayerisches Rotes Kreuz
 Blutspende
09.09./ Leinacher WaldWeihnacht GbR
10.09. WaldWeinNacht

10.09. Katholische Kirchengemeinde
 Fuß- und Radwallfahrt nach Maria  
 Buchen

25.09. FFW UL
 Einweihung HvO-Fahrzeug

30.09.- SpVgg Leinach
03.10. Theater

TERMINE
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Delikatess-Puten-
aufschnitt
eigene Herstelung
100g 1,29 €

Lendenspieße
zum Grillen
kg 12,90 €

Rippchen, gekocht
kg 8,90 €

Hausmacher Weiße
100g 1,09 €
Grillbratwürste
100g 0,99 €

Fleischwurstsalat
mit Zwiebeln und Paprika
100g 0,99 €

Frischetheke Leinach GmbH Wurst- und Fleisch-
sortiment vom

Angebote gültig vom 03.08. bis 06.08.2022

Backofensteaks
z.B. Tomaten-Mozzarella-
Steaks
kg 9,90 €

Grillbauchscheiben
kg 8,90 €

Grünländerkäse
100g 1,09 €

Unser Wochenanfangsknüller gültig am 01.08. und 02.08.2022
Schweinekotelett  auch gewürzt zum Grillen

kg 6,99 €

Samstag
30.07.22

Ab 18 Uhr

Auf der Wiese neben der Brücke (Tegut).
Beginn ab 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Ausgesuchte fränkische Weine.
Flammkuchen und diverse Brotaufstriche.

Auf euer Kommen
freut sich die

Brügge-Schoppe-Festle
SA ǀ 30. 07. 2022 ǀ 15 Uhr

ANZEIGE
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE Telefon: 09364/5852 
LEINACH Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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ANZEIGEN

9.+10. September 2022 18 Uhr
Auf dem Gelände der Leinacher Waldweihnacht am Trieb.
Im Ausschank ausgewählte Frankenweine, Federweißer

und fränkische Spezialitäten.
Fahrdienst ab der Haltestelle „An der Weeth“.

GbR
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RUBRIK-NAME
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AUS DEM GEMEINDERAT
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ANZEIGEN

AUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 24.05.2022
Bauleitplanung - Markt Zellingen, Bebauungsplan WA 
"Klinge" im Ortsteil Retzbach - Beteiligung der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Der Marktgemeinderat des Marktes Zellingen hat in seiner Sit-
zung am 12.04.2022 den Entwurf des Bebauungsplans WA 
„Klinge" im Ortsteil Retzbach in der Fassung vom 05.04.2022 
gebilligt.
Die Nachfrage an gemeindlichem Bauland ist im Markt Zellin-
gen sehr groß und wird entsprechend dokumentiert. Die 
Grundstücke in dem in den Jahren 2019 und 2020 erschlosse-
nen Baugebiet „An der Kapelle" im OT Zellingen konnten in-
nerhalb kürzester Zeit veräußert werden, wobei die Nachfrage 
das Angebot deutlich überstiegen hat. Derzeit liegt eine gro-
ße Anzahl an Grundstücksanfragen für das geplante Erschlie-
ßungsgebiet vor.
Die Grundlagen der vorgenannten Ergebnisse liegen bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen vor. Das rege Interesse 
an den Bauplätzen des Baugebietes „Klinge" zeigt, dass ein Be-
darf an Bauplätzen unter anderem für Ortsansässige bzw. de-
ren mittlerweile erwachsene Kinder, d. h. junge Familien, be-
steht. Um diesen Bedarf zu decken und einer Abwanderung in 
andere Regionen vorzubeugen ist die Ausweisung weiterer 
neuer Bauflächen erforderlich.
Seitens der Verwaltung wird empfohlen der Planung zuzu-
stimmen.
Nachdem seitens des Bau- und Planungsausschusses keine 
Bedenken geäußert wurden stimmt der Gemeinderat der vor-
liegenden Planung zu.

Bauleitplanung - Markt Zellingen, 3. Änderung des Be-
bauungsplans "Am Braunen See" - Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Der Marktgemeinderat Zellingen hat in der Sitzung am 
26.10.2021 beschlossen, die 3. Änderung des Bebauungs-
plans „Am Braunen See" in Zellingen aufzustellen.
Ziel und Zweck der 3. Änderung des Bebauungsplans ist es, 
die zulässige Verkaufsfläche im sonstigen Sondergebiet ge-
mäß § 11 BauNVO zu erweitern und somit eine Vergrößerung 
des bestehenden Einkaufsmarktes zu ermöglichen.
Konkret ist vorgesehen die zulässige Verkaufsfläche für den 
großflächigen Einzelhandelsbetrieb auf maximal 2.050 m2 
festzusetzen. Von dieser maximalen Verkaufsfläche dürfen auf 
den Supermarkt-Anteil mit branchenüblichem Randsorti-
ment inkl. Backshop maximal 1.500 m2 Verkaufsfläche entfal-
len.
Die verbleibenden Verkaufsflächen können für den integrier-
ten Getränkemarkt verwendet werden. Weiterhin ist eine Gas-
tronomiefläche mit max. 100 m2 Nutzfläche zulässig. Zugelas-
sen sind darüber hinaus die zugehörigen Lagerflächen, 
Sozialräume und sonstigen erforderlichen Betriebsflächen.
Seitens der Gemeindeverwaltung 
wird empfohlen, der Planung zuzu-
stimmen.
Nachdem seitens des Bau- und Ord-
nungsausschusses keine Bedenken 

bestehen stimmt der Gemeinderat der vorliegenden Planung 
zu.

Bauleitplanung - Gemeinde Birkenfeld, Bebauungsplan 
"Am Gründlein II" - Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld hat die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Am Gründlein II" beschlossen.
Trotz Bemühungen der Gemeinde Innenentwicklungspoten-
ziale zu nutzen, kann die aktuell vorliegende Nachfrage nach 
Bauplätzen kurz- und mittelfristig nicht über diese Innenent-
wicklungsressourcen gedeckt werden.
 Bei der Gemeinde Birkenfeld haben in der vergangenen Zeit 
etliche bauwillige Anfragen nach Bauplätzen gestellt. Um den 
aktuellen und zukünftigen Bedarf an Bauland für Wohnhäuser 
abzudecken, ist die Ausweisung eines weiteren Wohngebietes 
notwendig.
Der Bebauungsplan „Am Gründlein II" soll daher die Erschlie-
ßung und Bebauung neuer Baugrundstücke (17 Stück) er-
möglichen und die städtebauliche Ordnung regeln.
Seitens der Gemeindeverwaltung wird empfohlen, der Pla-
nung zuzustimmen.
Nachdem seitens des Bau- und Planungsausschusses keine 
Bedenken bestehen stimmt der Gemeinderat der vorliegen-
den Planung zu.

Bauleitplanung - Gemeinde Hettstadt, Bebauungsplan 
„Burgleiten" und 4. Änderung des Bebauungsplans „Her-
renäcker und Grundweg" - Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Die Unterlagen der Beteiligung gingen erst nach der Sitzungs-
ladung bei der Gemeinde Leinach ein.
Durch die Ausweisung der gewerblichen Flächen in Form von 
Mischgebiets- (MI) und Gewerbeflächen (GE) wird der Ort für 
Gewerbebetriebe attraktiver gestaltet. Die Ausweisung dient 
insbesondere dem Erhalt bestehender und der Schaffung 
neuer Arbeitsplätze. Die Lage der Gewerbeflächen in unmit-
telbarer Nähe zur Staatsstraße St 2298 macht diese für Gewer-
betreibende sehr interessant.
Das Erfordernis neuer Gewerbeflächen begründet sich auf 
konkrete Nutzeranfragen nach größeren Gewerbegrundstü-
cken. Zurzeit gibt es keine unbebauten, erschlossenen Gewer-
begrundstücke innerhalb der Ortslage Hettstadt, die noch dem 
freien Markt zur Verfügung stehen
Durch die Ausweisung geeigneter Flächen für den Einzelhan-
del wird auch den unter wirtschaftlichen Aspekten getroffe-
nen Entscheidungen des Einzelhandels (Andienung, Akzep-
tanz usw.) Rechnung getragen.
Die angrenzenden Bebauungspläne „Herrenäcker und Grund-
weg" werden im Zuge der Planung mit angepasst werden.

Die Bauleitplanung wurde bereits in 
der Bauausschusssitzung am 
19.05.2022 vorgestellt. Bedenken 
wurden keine geäußert.
Nachdem seitens des Bau- und Pla-

NÄCHSTE TERMINE:
13.09. | 04.10.| 25.10.

Sitzungsort: Leinachtalhalle
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nungsausschusses keine Bedenken geäußert wurden stimmt 
der Gemeinderat der vorliegenden Planung zu.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmit-
glieder
• Der Vorsitzende informiert zur aktuellen Situation beim 

Dorfladen. Auf der Suche nach Betreibern haben mittlerwei-
le auch die Caritas und Don Bosco abgesagt. lnca prüft der-
zeit zusammen mit der AWO, ob der Betrieb übernommen 
werden kann; bis Ende des Monats ist mit einer Entschei-
dung zu rechnen. Im Übrigen hat die AWO die Arbeitsverträ-
ge verlängert und bei einem Betriebsübergang müsste 
dann das Personal übernommen werden. Sollte lnca den 
Betrieb nicht übernehmen, dann müsste wohl die Gemein-
de einsteigen. Nach Pfingsten findet eine Grundsatzbespre-
chung mit unserem Steuerberater statt, in welcher Rechts-
form der Dorfladen betrieben werden könnte. Anschließend 
kann dann auch unsere neugegründete Arbeitsgruppe 
„Dorfladen" eingesetzt werden.

• Der Vorsitzende informiert, am Donnerstag kommen unsere 
französischen Freunde von der Partnergemeinde nach Lei-
nach. Das Partnerschaftskomitee lädt am Freitagabend zu 
einem Freundschaftsabend ein. Es wird ein Buffet serviert. 
Hierfür wird eine Kostenbeteiligung in Höhe von 25 € pro 
Person festgesetzt; die französischen Gäste sind natürlich 
frei.

• Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die Diskussionen hin-
sichtlich der Mittagsbetreuung bei der Bürgerversamm-
lung; die meisten Gemeinderatsmitglieder waren anwesend 
und haben die Diskussion miterlebt. Festzustellen ist, dass 
die Anzahl der Kinder in der Mittagsbetreuung stetig steigt. 
Durch den ab dem Jahre 2026 gesetzlichen Anspruch auf 
Ganztagsbetreuung wird die Situation aber nicht einfacher. 
Ab diesem Zeitpunkt ist das Personal vom Jugendamt zu 

stellen und die Gemeinde ist lediglich Sachaufwandsträger. 
Es stellt sich die Frage, ob dann neu gebaut werden muss 
oder ob die Klassenzimmer für die Mittagsbetreuung heran-
gezogen werden. Da weder die Anforderungen an das Ge-
bäude, noch die Zuschussvoraussetzungen geklärt sind, 
kann derzeit nicht über einen Neubau entschieden werden. 
Personal könnte ebenfalls nur befristet eingestellt werden, 
da keine Garantien für eine Übernahme durch das Jugend-
amt abgegeben werden können. Festzuhalten ist, dass der-
zeit kein Anspruch auf Mittagsbetreuung besteht, sondern 
es sich um eine freiwillige Leistung der Gemeinde handelt. 
Umfragen in anderen Gemeinden haben aufgezeigt, dass 
dort die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist. Für das nächste 
Schuljahr ist es aus personellen und räumlichen Gründen 
erforderlich eine Auswahl zu treffen, da nicht alle Interes-
senten aufgenommen werden können. Alle Kinder der ers-
ten und zweiten Klassen bekommen einen Platz. Die dritten 
und vierten Klassen haben oft bis 13:00 Uhr Unterricht. Kin-
der, die bis 15:30 Uhr eine Betreuung benötigen, haben ei-
nen Platz erhalten. Wenn bis 14:00 Uhr gebucht wurde, er-
folgte keine Zuteilung, da die Kinder nach Abzug der Zeit für 
den Schulweg nach Hause dann nur kurzzeitig ohne Betreu-
ung wären. Insgesamt haben 63 Kinder Zusagen bekom-
men, auf der Warteliste stehen 14 Kinder und es sind noch-
mals drei Nachzügler eingegangen.
Eventuell könnte eine Gruppe in den leerstehenden Contai-
ner, der seinerzeit für die Kleinkindbetreuung verwendet 
wurde, unterkommen. Allerdings müssten dann zwei zu-
sätzliche Betreuungspersonen eingestellt werden. Nach 
Pfingsten werden die Eltern eingeladen, um eine gemeinsa-
me Lösung zu finden. Problem ist jedoch, dass die Randbe-
dingungen unklar sind, da der Stundenplan erst in der ers-
ten Schulwoche bekannt wird.

Cafe LUNA  
Treffpunkt von Frauen für Frauen 

Wir machen Sommerpause!  
Im September öffnen wir wieder!    

Schöne Ferien für euch alle! 

Marga und Ruth   
Team Seniorenkreis 
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GEMEINDERATSSITZUNG AM 21.06.2022

Brandschutztechnische Ertüchtigung der Grundschule 
Leinach - Beratung und Beschlussfassung über entstehen-
de Mehrkosten (Anwesend ist Herr Architekt Gruber, Karl-
stadt)
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Architekten Gruber und Herrn 
Gallena und verweist auf die vom Gemeinderat vor der Sit-
zung durchgeführte Ortseinsicht in der Grundschule hinsicht-
lich der brandschutztechnischen Ertüchtigung. Im Rahmen 
der nun laufenden Baumaßnahmen wurde festgestellt, dass 
zusätzliche Brandschutzmaßnahmen und Maßnahmen an 
den mangelhaften Dampfsperren vorliegen. Dadurch werden 
erhebliche Mehrkosten fällig. Allerdings können diese Mehr-
kosten nicht nachgefördert werden. 
Herr Architekt Gruber zeigt nun entsprechende Fotos von den 
vorliegenden Mängeln an den Gauben im Obergeschoss. Die-
se weisen keine tragfähige Unterkonstruktion für die vorzu-
nehmenden Brandschutzmaßnahmen (F30) auf. Darüber hin-
aus zeigt er auch entsprechende Fotos über die vorliegenden 
Mängel an den Dampfsperren.
Die Mehrkosten für die Baukonstruktion liegen gerundet bei 
etwa 100.000 €. Die Mehrkosten für die Nachrüstung bei den 
technischen Anlagen liegen bei rund 60.000 €, so dass insge-
samt Mehrkosten in Höhe von 160.000 € anfallen werden. Für 
die geschätzten Kosten wurden die Preise aus den vorliegen-
den Leistungsverzeichnissen herangezogen.
Herr Architekt Gruber und Herr Gallena informieren, es wur-
den entsprechende Kostenberechnungen gemacht, aller-
dings liegen noch keine Nachtragsangebote vor. Es erfolgte 
lediglich eine Abstimmung mit den beteiligten Firmen. 
Aus der Mitte des Gemeinderates wird hierzu vorgebracht, es 
sind massive Kostenmehrungen feststellbar und das Projekt 
erstreckt sich bereits über einen langen Zeitraum. Die Ge-
meinde bleibt jetzt auf den Mehrkosten sitzen, da diese nicht 
gefördert werden. 
Herr Architekt Gruber zeigt nun dem Gemeinderat die Kosten-
entwicklung auf. Die ursprüngliche Kostenberechnung zum 
Förderantrag lag bei insgesamt 650.000 €. Eine neue Kosten-
berechnung für die aktuelle Planung vom 05.03.2022 lag bei 
773.500 €. Die Vergabesummen beliefen sich auf 797.360,51 €. 
Aufgrund von Nachträgen mit 9.169,83 € lagen nun die Ver-
gabesummen inklusive den Nachträgen bei 806.530,34 €. Auf-
grund der zusätzlich entstehenden Mehrkosten liegt die aktu-

elle Kostenfeststellung bei einer Summe von 989.390,69 €.
Der Vorsitzende stellt fest, da noch keine entsprechenden 
Nachtragsangebote vorliegen, dient dies dem Gemeinderat 
zur Kenntnis und eine Beschlussfassung erfolgt dann erst bei 
Vorliegen der Nachtragsangebote. Diese Beschlüsse könnten 
dann entweder in der nächsten Gemeinderatssitzung am 
05.07.2022 oder in der übernächsten Sitzung am 26.07.2022 
gefasst werden.
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Bauleitplanung zur 2. Änderung des Gemeinsamen Flä-
chennutzungsplans der Gemeinden Eisingen, Greußen-
heim, Hettstadt, Waldbrunn und Waldbüttelbrunn für den 
sachlichen Teilbereich der Darstellung von Sondergebie-
ten für Windkraftanlagen - frühzeitige Beteiligung der Be-
hörden nach § 4 Abs. 2 BauGB
Die Gemeinden Eisingen, Greußenheim, Hettstadt, Wald-
brunn und Waldbüttelbrunn, Landkreis Würzburg beabsichti-
gen die 2. Änderung des Gemeinsamen Flächennutzungs-
plans der Gemeinden Eisingen, Greußenheim, Hettstadt, 
Waldbrunn und Waldbüttelbrunn gemäß  § 204 BauGB für 
den sachlichen Teilbereich der Darstellung von Sondergebie-
ten für Windkraftanlagen in der Fassung vom 04.12.2003, er-
gänzt am 08.04.2004 und am 28.10.2005 mit Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung vom 18.02.2022.
Ziel und Zweck der 2. Änderung des Gemeinsamen Flächen-
nutzungsplans ist es deshalb, die im Zuge der 12. Verordnung 
zur Änderung des Regionalplans der Region 2 Würzburg für 
den Geltungsbereich des Gemeinsamen Flächennutzungs-
plans, nämlich
• die Aufnahme der Fläche eines Vorranggebietes für Wind-

kraft nordwestlich von Greußenheim (WK 14) sowie eines 
Vorbehaltsgebietes für Windkraft nordwestlich von Greu-
ßenheim (WK 31) in die Bauleitplanung zu übernehmen 
und – unter Berücksichtigung kleinräumiger örtlicher An-
passungen - als „Flächen für die Konzentration von Wind-
kraftanlagen gemäß § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB einschl. not-
wendiger Nebenanlagen“ (nachfolgend verkürzt als 
„Sondergebiet Windkraft“ bezeichnet) darzustellen (Teilbe-
reich 3) sowie

• die im gültigen Gemeinsamen Flächennutzungsplan der 
Gemeinden Eisingen, Greußenheim, Hettstadt, Waldbrunn 
und Waldbüttelbrunn gemäß § 204 BauGB für den sachli-
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chen Teilbereich der Darstellung von Sondergebieten für 
Windkraftanlagen dargestellte Fläche am „Ameisenberg“ in 
der Gemeinde Greußenheim zu streichen, da sie nicht mehr 
im Regionalplanentwurf enthalten ist (Teilbereich 1) und 
wieder als „Fläche für Landwirtschaft“ darzustellen sowie

• die im gültigen Gemeinsamen Flächennutzungsplan der 
Gemeinden Eisingen, Greußenheim, Hettstadt, Waldbrunn 
und Waldbüttelbrunn gemäß § 204 BauGB für den sachli-
chen Teilbereich der Darstellung von Sondergebieten für 
Windkraftanlagen dargestellte Fläche an der nördlichen Ge-
meindegrenze zu Leinach in der Gemeinde Hettstadt auf 
die im Regionalplan als Vorranggebiet für Windkraft süd-
westlich Leinach (WK 18) dargestellte Fläche zu reduzieren 
(Teilbereich 2).

Für diese Anpassungen ist eine Änderung des gültigen Ge-
meinsamen Flächennutzungsplans erforderlich, um die mit 
dem Gemeinsamen Flächennutzungsplan verbundene Kon-
zentrations- und Ausschlusswirkung nur für die Änderungsflä-
chen anzupassen bzw. aufzuheben.
Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden Bauleitplanung zu.

Bauleitplanung zur 4. Änderung des Bebauungsplanes 
"Am Erlenbrunnen - Goldbühlein" - Beteiligung der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Erlabrunn hat die 4. Ände-
rung des Bebauungsplanes „Am Erlenbrunnen – Goldbühlein“ 
beschlossen.
Durch diese Änderung soll zuvor unzulässiges „nichtstören-
des“ Gewerbe als (ausnahmsweise) zulässig festgesetzt wer-
den. Nicht zulässig sind Anlagen für Verwaltung, Gartenbau-
betriebe, Tankstellen.
Die Zulassung weiterer baulichen Anlagen kann die Attraktivi-
tät des Wohngebietes erhöhen, zumal es sich hierbei um 
„nichtstörendes Gewerbe“ handelt. Außerdem wurde eine 
Nachverdichtung erreicht und damit der Flächenverbrauch 
reduziert. Bisher wurden bereits derartige Nutzungen durch 
Befreiungen gestattet.
Da die Grundzüge der Planung nicht berührt werden, können 
diese Änderungen innerhalb eines vereinfachten Verfahrens 
nach § 13 BauGB durchgeführt werden.
Der Gemeinderat stimmt der 4. Änderung dieses Bebauungs-
planes zu.

Beratung und Beschlussfassung über Anträge von verschiede-
nen Anwohnern der St.-Peter-Straße auf Einführung einer Tem-
po-30-Zone
Der Vorsitzende informiert, verschiedene Anwohner der St.-
Peter-Straße beantragen die Einführung einer Tempo-30-Zo-
ne. Die Gemeinde hat bereits im Jahr 2021 in Höhe der St.-Pe-
ter-Straße 20 die Geschwindigkeit gemessen. Diese war zwar 
grenzwertig, aber noch in der Toleranz. Anzumerken ist aber, 
dass hier bereits ein Rechts-vor-Links vorliegt und die Fahr-
bahn sich verengt. Es ist also davon auszugehen, dass im wei-
ter außen liegenden Bereich deutlich schneller gefahren wird 
und der Antrag berechtigt ist. 
Bereits in der Sitzung des Gemeinderates am 15.02.2022 wurde 
der Beschluss gefasst, die Ausweisung von Tempo-30-Zonen im 
Rahmen des Verkehrskonzeptes zu klären. Dies wurde vom Ver-
kehrsplaner auch bereits zugesagt und soll im Rahmen eines 
Präsentationstermins mit dem Staatlichen Bauamt und dem 
Ortsplaner erfolgen. Ein Termin hierfür ist erst in Planung.

Der Gemeinderat stimmt einer Vertagung dieses Tagungsord-
nungspunkts zu. Es sollen erst die Ergebnisse des Verkehrs-
konzeptes abgewartet werden.

Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung des 
Stromanschlusses am Grillplatz, Gemarkung Oberleinach
Der Vorsitzende berichtet, für die Elektrizitätsversorgung der 
Waldweihnacht wurde bekanntlich ein Stromversorgungska-
bel zum Grillplatz verlegt und die Grillhütte wurde mit einer 
Elektroinstallation entsprechend ausgestattet. Die Material-
kosten wurden durch die Gemeinde Leinach getragen, die 
Arbeitsstunden durch die Vereine.
Nun entsteht zunehmend das Begehr, an dieser Grillhütte Ver-
eins- und auch Familienfeste abzuhalten, da eine elektrische 
Infrastruktur vorhanden ist. Angedacht war, die elektrische Er-
schließung nur für die Waldweihnacht vorzuhalten, was 
grundsätzlich auch so beibehalten werden sollte. Allerdings 
fällt es schwer, den Vereinen, die sich bei der Erstellung des 
Anschlusses massiv eingebracht haben, nun eine Nutzung 
des Stromanschlusses zu verweigern. Letztlich gilt dies auch 
für private Feiern von Vereinspersonen, die entsprechend mit-
geholfen haben.
Da hier kaum eine Grenze zu ziehen ist, müsste somit die Nut-
zung für alle Ortsbürger freigegeben werden. Man kann sich 
jedoch vorstellen, dass dies zu einer intensiven Nutzung des 
Grillplatzes führen würde, vermutlich auch verbunden mit Be-
schwerden der Anwohner und gegebenenfalls der gesamten 
Bürgerschaft.
Folgende Punkte sind zu berücksichtigen:
• Grundsätzlich gibt es keine Genehmigung für den Grillplatz, 

dieser ist geduldet.
• Die Zufahrt ist nur für Land- und Forstwirtschaft frei.
• Es muss mit Belästigung durch Musikanlagen gerechnet 

werden.
• Nachbarschaft, Jägerschaft, Ortsbevölkerung werden eine 

intensive Nutzung nicht mittragen.
• Die Elektroinstallation muss vor jeder Benutzung zumindest 

von einer „Elektrisch unterwiesenen Person“ (EUP) auf Schä-
den kontrolliert, zugeschaltet und ein FI-Test durchgeführt 
werden.

• Nach Benutzung sind eine erneute Kontrolle und Abschal-
tung der Anlage erforderlich.

• Einmal jährlich muss eine Erdungsmessung durchgeführt 
werden, alle vier Jahre eine DGUV-Prüfung.

• Stromkosten müssen gedeckt werden.
Eventuelle Reparaturen müssen ebenfalls abgedeckt werden. 
Es sollten Mietverträge mit zwei Komponenten und zwar 
ohne Strom und mit Strom abgeschlossen werden. Die Kosten 
für den Mietvertrag ohne Strom betragen, wie gehabt, 20 € 
zzgl. einer Kaution. Bei einem Mietvertrag mit Strombezug fal-
len ebenfalls 20 € zzgl. nochmals 100 € für Strom und zzgl. der 
Kaution an.
In der anschließenden Beratung im Gemeinderat werden fol-
gende Punkte diskutiert:
• Es ist unangebracht von den Vereinen Stromkosten in Höhe 

von 100 € zu verlangen.
• Den Privatpersonen dagegen könnten die Stromkosten in 

Rechnung gestellt werden. Darüber hinaus haben die Ver-
eine mit Sicherheit eine Elektrofachkraft und können somit 
die geforderten Arbeiten bezüglich der Elektroinstallation 
durchführen. Die Vereine engagieren sich im ganzen Ort 
und haben auch bei der seinerzeitigen Elektroinstallation 
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Arbeitsstunden eingebracht.
• Allerdings muss sichergestellt sein, dass jeder Verein, der 

den Grillplatz mit Strom benutzt, über einen Verantwortli-
chen für die Elektroinstallation verfügt.

• Die Zufahrt zum Grillplatz ist ja nur für die Land- und Forst-
wirtschaft freigegeben. Allerdings ist dann zu erwarten, 
dass die Kraftfahrzeuge der Besucher dann im Wohngebiet 
abgestellt werden, was auch störend sein würde.

• Man sollte festlegen, dass Privatleute keine Stromnutzung 
haben. Die Benutzung durch die Vereine ist in Ordnung. Wie 
schon gesagt war die Elektroinstallation für die Waldweih-
nacht gedacht. 

Nur für Vereine wird die Stromnutzung am Grillplatz freigege-
ben; allerdings muss eine entsprechende Elektrofachkraft be-
nannt werden. Dieser Verantwortliche muss eine entspre-
chende Protokollierung der vorzunehmenden Arbeiten an 
der Elektroinstallation vorlegen. Für Privatpersonen wird die 
Stromnutzung nicht zur Verfügung gestellt. Der Musikbetrieb 
am Grillplatz ist untersagt. Die Stromnutzung ist nur für eine 
Beleuchtung und für eine Kühlung zugelassen. Auch die Pri-
vatpersonen erhalten einen normalen Mietvertrag mit Musik-
verbot. Beim Mietvertrag mit den Vereinen wird kein Musik-
verbot mitaufgenommen.

Unternehmensrecht der Gemeinden und Verbände - Vor-
lage der kommunalen Beteiligungsberichte gem. Art. 94 
Abs. 3 Satz 1 GO
Der Vorsitzende verweist auf den vorliegenden Beteiligungs-
bericht für die Frischetheke Leinach GmbH für das Geschäfts-
jahr 2021.
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis.

Beratung und Beschlussfassung zum Betrieb des Dorfla-
dens durch die Gemeinde Leinach
Der Vorsitzende berichtet, der Betrieb des Dorfladens wurde 
durch die AWO wegen fehlender Bereitschaft zur Verlustüber-
nahme durch die Gemeinde gekündigt. Der Handelsvertreter-
vertrag mit tegut ist bereits zum Jahresende aufgekündigt, 
die Arbeitsverhältnisse der Anleiter sind bis 31.12.2022 verlän-
gert worden. Eine Übernahme des Dorfladens durch die Ge-
meinde Leinach ist nur möglich, wenn der Bedarf eines sol-
chen Ladens nachgewiesen ist und sich kein privater Betreiber 
finden lässt. 
Der Bedarf besteht zweifellos, da kein anderes Geschäft zur 
Nahversorgung im Ort vorhanden ist. Nach intensiver Prü-

fung, ob ein Betrieb des Dorfladens durch einen anderen Be-
treiber möglich ist, hat nun auch der letzte Interessent abge-
sagt. Insofern ist auch diese Voraussetzung gegeben.
Bei folgenden möglichen Betreibern wurde angefragt: 

• Paritätischer Wohlfahrtsverband
• Caritasverband für Stadt und Landkreis Würzburg e. V.
• Diakonisches Werk Würzburg e. V.
• Kolping Mainfranken GmbH
• Caritas Don Bosco GmbHBäckerei Kachel GmbH & Co. KG
• -Main-Center Mehlig
• EDEKA Körner
• -Maxl Bäck
• Mainfränkische Werkstätten (InCa).

Nach Vorgabe der Kommunalaufsicht muss ein Beschluss zum 
Betrieb des Dorfladens durch die Gemeinde Leinach vom Ge-
meinderat gefasst werden und bei der Rechtsaufsicht ange-
zeigt werden. Des Weiteren muss ein Businessplan vorliegen, 
der eine annähernd kostendeckende Betriebsführung erwar-
ten lässt. Die Vorgaben hierfür hat Herr Weberbauer von der 
Rechtsaufsichtsbehörde mit E-Mail vom 27.04.2022 bekannt 
gegeben. Er teilte mit, eine Ausweitung der unternehmeri-
schen Tätigkeit des gemeindlichen Unternehmens Frischethe-
ke Leinach GmbH nach den kommunalrechtlichen Vorschrif-
ten der Gemeindewirtschaft kann nur dann in Betracht 
kommen, wenn sich trotz intensiven Bemühens der Gemein-
de kein anderer Betreiber zur Sicherstellung der Nahversor-
gung findet. Gemäß Artikel 87 Abs. 1 Satz 1 GO darf die Ge-
meinde ein Unternehmen im Sinne des Art. 86 GO nur 
wesentlich erweitern, wenn 
• ein öffentlicher Zweck das Unternehmen erfordert, 
• dieses nach Art und Umfang in einem angemessenen Ver-

hältnis zur Leistungsfähigkeit der Gemeinde und zum vor-
aussichtlichen Bedarf steht,

• die dem Unternehmen zu übertragenden Aufgaben für die 
Wahrnehmung außerhalb der allgemeinen Verwaltung ge-
eignet sind und

• bei dem Tätigwerden außerhalb der kommunalen Daseins-
vorsorge der Zweck nicht ebenso gut und wirtschaftlich 
durch einen anderen erfüllt wird oder erfüllt werden kann.

Die Leistungsfähigkeit der Gemeinde beurteilt sich nach der 
finanziellen Finanzausstattung, nach dem Schuldenstand und 
nach dem finanziellen Spielraum der Gemeinde. Nur wenn die 
Leistungsfähigkeit nicht gefährdet wird, ist eine neue unter-

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Herzlichen Dank
für die Zeichen der Anteilnahme, Verbundenheit und Freundschaft, die wir nach dem Tod 
unseres lieben Verstorbenen erfahren durften.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrvikar Kowalski, dem Bestattungsinstitut Steinmetz 
sowie der Hausarztpraxis Dr. Heiduk und Dr. Heßdörfer.
Ebenso bedanken möchten wir uns bei den örtlichen Vereinen für die würdevolle 
Mitgestaltung der Trauerfeier.

Leinach, im Juli 2022        Adelgunde Schuckert mit Familie
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nehmerische Betätigung der Gemeinde zulässig. Die dauern-
de Leistungsfähigkeit der Gemeinde bleibt darüber hinaus 
auch ein maßgebliches Kriterium für den laufenden Betrieb. 
Die dauerhafte Finanzierung des Unternehmens muss gesi-
chert sein. 
Sodann stellt der Vorsitzende die Ertrags- und Ergebnisvor-
schau vor. Insbesondere ist im Jahr 2023 mit einem operativen 
Ergebnis von 1.477 € und im Jahr 2024 mit einem operativen 
Ergebnis von 2.394 € zu rechnen. 
Darüber hinaus hat bereits eine Vorbesprechung zur strategi-
schen Aufstellung des Dorfladens mit dem Steuerberater und 
Herrn Raderschadt stattgefunden. Diese führte zu dem Ergeb-
nis, dass es keinen Sinn macht einen Inklusionsbetrieb oder 
eine gemeinnützige GmbH zu gründen. Diese Ansicht wird 
auch von tegut geteilt. Die Gründe hierfür sind insbesondere:
• Nur Zigaretten sind ein maßgeblicher Punkt, der die Steuer-

ersparnis begründet.
• Sehr aufwendiges Verfahren beim Inklusionsamt für die För-

derung.
• Aufwendiges Verfahren beim Finanzamt.
• Zusammenlegung Frischetheke / Dorfladen nicht möglich.
• Weiterhin Probleme mit der Servicequalität.
• Hohes Risiko von Fehlbeständen in der Kasse.
• Inklusionskräfte erfordern Personalüberdeckung.
Am 14.07.2022 findet ein Termin mit tegut hinsichtlich der 
Umgestaltung des Kassenbereiches, des Backwarenverkaufs, 
der Post und Änderungen des äußeren Erscheinungsbildes 
statt. Möglichst nächste Woche sollte daher der Dorfladenaus-
schuss zur ersten Sitzung zusammenkommen, möglichst mit 
einer Gedankenliste, was alles verbessert werden müsste und 
an was alles gedacht werden muss.
Einem Betrieb des Dorfladens durch die Gemeinde Leinach 
wird zugestimmt.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmit-
glieder
Der Vorsitzende zeigt ein Foto worauf zu sehen ist, dass ein 
LKW mit aufgesetztem Tank, welcher nur für Lebensmittel zu-
gelassen ist, im Bereich der Wasserzapfstelle mit Brauchwasser 
aufgefüllt wird. Die Auswertung hat ergeben, das am 
01.06.2022 über den Chip zwischen 8:50 Uhr und 10:39 Uhr 35 
mal 500 l (17.500 l) gezapft wurden. Das Fahrzeug fuhr ins Wo-

chenendgebiet, der Auftraggeber ist bekannt. Da der LKW nur 
für Lebensmittel zugelassen ist, wurde Anzeige beim zustän-
digen Landratsamt im Landkreis Main-Spessart erstattet. Ob 
eine Verrechnung wegen zu großer Tonnage möglich ist, wird 
derzeit geprüft. Auf Seiten der Gemeinde Leinach lag kein Ver-
stoß vor, da für das Zapfen von Brauchwasser keine Mengen-
begrenzung besteht. Die Mitglieder des Gemeinderates soll-
ten bis zur nächsten Sitzung überlegen, ob wir hier 
Änderungen vornehmen wollen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird vorgeschlagen, man 
könnte eine Mengenbegrenzung auf 5.000 l pro Tag vorneh-
men.
Der Vorsitzende gibt bekannt, die Telekom baut vermutlich ab dem 
Jahre 2024 das Gebiet der Gemeinde Leinach eigenwirtschaftlich mit 
Glasfaser aus. Am 07.07.2022 findet ein entsprechendes Gespräch 
mit einem Vertreter der Telekom statt. Aus diesem Grunde wurden 
die angedachten Gehwegausbauten zunächst einmal zurückgestellt.

Zur Renaturierung des Leinachbaches berichtet der Vorsitzende, die 
durchgeführte Submission blieb ohne Angebote. Bei dieser be-
schränkten Ausschreibung wurden insgesamt 15 Firmen beteiligt 
und 10 Firmen haben die Submissionsunterlagen erhalten. Nun ist 
eine neue Ausschreibung erforderlich. Die vorgesehene Terminie-
rung ist voraussichtlich nicht mehr haltbar.

Der Vorsitzende informiert, zum diesjährigen Sommerferienpro-
gramm liegt bisher nur ein Angebot vom TCL vor. Glücklicherweise 
hat die Gemeindeverwaltung einen Programmpunkt „Kindertheater“ 
erstellt. Da derzeit nur zwei Angebote vorliegen, wurde kein Flyer er-
stellt. Eventuell erfolgt nochmals ein Aufruf in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindeblattes.

DANKE

Lissi Kunz
24.07.2022

Wir danken allen, mit denen wir unsere Trauer
und Erinnerungen teilen konnten,
für die tröstenden Worte, die Umarmungen und Tränen,
die Blumen und Spenden 
und für Eure Anwesenheit und Anteilnahme.

       Marianne-Ullrich-Thomas
       und Familie



 15

ANZEIGE



16                AUSGABE 8/9 • AUGUST/SEPTEMBER 2022

NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH Telefon: 09364/2616 
  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH Telefon: 09364/2616 
  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de
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Ambulanter Pflegedienst
Veitshöchheim

Sozialstation St. Stephanus

Tel. 0931 9701809
www.sozialstation-veitshoechheim.de 
info@caritas-st-stephanus.de

Als Top-Arbeitgeber in der Region liegen  
uns unsere Mitarbeiter*innen besonders  
am Herzen. Wir unterstützen Sie bei der  
Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
bieten Ihnen überdurchschnittliche  
Vergütungen und Urlaubsansprüche nach  
den AVR der Caritas Bayern.  

Kommen Sie in unser Team als 

• Pflegefachkraft (m/w/d)

• Pflegehilfskraft (m/w/d)

• Hauswirtschafts-/ 
Betreuungskraft (m/w/d)  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an Frau Jessica Funk-Roger. 

Wer stets für andere da ist, braucht  
für sich selbst auch bestmögliche 
Voraus setzungen und natürlich eine  
gesunde Work-Life-Balance!  

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir
Sie herzlich zu einem kleinen Imbiss mit
Wasser, Wein, Käse- und Schinkenstangen ein.



 19

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN www.pfarrei-leinach.de 
 pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste an den Wochenenden im August/
September

Samstag 06.08. 18:30 Uhr CS
Sonntag 14.08. 09:00 Uhr SL
Sonntag 21.08. 09:00 Uhr CS 
Sonntag 28.08. 09:00 Uhr SL

Sonntag 03.09. 09:00 Uhr CS
Samstag 10.09. 17:00 Uhr in Maria-Buchen
Sonntag 18.09 09:00 Uhr SL
Sonntag 25.09. 09:00 Uhr CS 

Maria Buchen Wallfahrt
Die traditionelle Maria Buchen Fußwallfahrt sowie die Rad-
wallfahrt finden am

10. September 2022 statt.

Hiermit möchten wir Sie gerne zur Teilnahme an der Wallfahrt 
einladen. Die beiden Wallfahrten beginnen am Samstag um 
8.00 Uhr in der Kirche Communio Sanctorum.

Unterwegs werden wir in Stille und im Gebet an verschiede-
nen Stationen verweilen.

Für die Fußwallfahrer wird in Hausen und für die Radwallfah-
rer in Langenprozelten ein gemeinsames Mittagessen ange-
boten.

Um ca. 15.15 Uhr kommen die Radwallfahrer nach Maria Bu-
chen und ziehen dann gemeinsam mit den Fußwallfahrern in 
die Kirche ein.

In Maria Buchen wird ein Vorabendgottesdienst um 17 Uhr 
stattfinden.

 Die Strecke für die Radwallfahrt beträgt ca. 50 km.

Für weitere Informationen und Hinweise stehen Ihnen als An-
sprechpartner Frau Susanne Gersitz Tel. 09364/9171, (Fuß-
wallfahrt), Frau Ilse Schmitt Tel. 09364/3888 oder Herr Dieter 
Härth Tel. 09364/3913 (Radwallfahrt) gerne zur Verfügung.

Wir fahren bei jeder Witterung. Zu Ihrer eigenen Sicherheit 
wäre ein Fahrradhelm empfehlenswert.

Bitte die Rückfahrt bzw. den Rücktransport der Fahrräder 
selbst organisieren.

Über eine positive Resonanz würden wir uns sehr freuen.

Hauskommunion:
Fr  05.08.    ab 09:00 Uhr
Fr  02.09.    ab 09:00 Uhr
Patrozinium in St. Laurentius 
Eucharistiefeier auf dem Kirchplatz SL
Mi 10.08.  18:30 Uhr SL mit anschl. Beisammensein
Maria Himmelfahrt
So 14.08.  9:00 Uhr in SL mit Kräuterweihe
Maria-Buchen-Wallfahrt
Sa 10.09. 08:00 Uhr Aussendung der Wallfahrer in der Kirche CS
 17:00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria  
      Buchen
Seniorennachmittag, Dienstag, 13.09.
Gottesdienst um 14 Uhr in Communio Sanctorum, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein im Foyer. Herzliche Einla-
dung an alle Leinacher Senioren!
Sonntag, 25.09.
Messfeier, anschließend Fahrzeugsegnung des neuen HvO-
Busses der FFW Unterleinach an der Feuerwehr
Erstkommunion 2023
Am Sonntag, 23. April 2023 feiern wir die Erstkommunion in 
der Kirche CS
Öffnungszeiten Pfarrbüro Leinach (Tel 09364/13 60)
Di/Do/Fr    09:00 – 11:00 Uhr
Di     16:00 – 18:00 Uhr
Montag und Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Das Pfarrbüro in Leinach ist vom 22.08. bis 09.09. wegen 
Urlaub geschlossen. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an 
das Pfarrbüro in Zell.

Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr  09:00 - 11:00 Uhr
Mi            13:00 - 15:00 Uhr
Do       14:30 - 16:30 Uhr
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski  erreichen Sie im Pfarrhaus 
unter Tel  8 12 56 40

Herrn Pfarrer Andreas  Kneitz erreichen Sie telefonisch unter 
Tel  09 31/46 12 39
Urlaub vom 01.08. - 31.08.2022. In dieser Zeit übernimmt 
Pfarrvikar Kowalski die Administration.
Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten Sie u.a. 
auch im Internet unter www.pfarrei-leinach.de
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Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

mobil: 0171/26 31 983
ANZEIGEN
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden 
Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske oder zu 
den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr.

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN Evang.-Luth.-Pfarramt 
 Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Billingshausen 
sucht dringend 

1 RaumpflegerIn mit 3 Stunden im Monat
für die Kapelle St. Peter.
Bitte melden Sie sich im 

Evang.-Luth. Pfarramt Billingshausen,
Untertorstraße 6, 97834 Birkenfeld,

Tel.: 09398/281.

ANZEIGE

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiens-
ten:
Sonntag, 7.08. 8. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Sonntag, 14.08. 9. Sonntag nach Trinitatis  
10.30 Uhr geplant: Regiogottesdienst im Schlosspark 
  Uettingen   
Sonntag, 21.08. 10. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
Sonntag, 28.08. 11. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter Leinach  
Sonntag, 4.09. 12. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Samstag, 10.09.  
09.30 Uhr Krabbelgottesdienst, St. Peter Leinach   
Sonntag, 11.09. 13. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen  
10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, 
  Gemeindesaal Billingshausen  
Sonntag, 18.09. 14. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Goldene Konfirmation, Kirche Billingshau-
sen 
Sonntag, 25.09. 15. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter Leinach   

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Donnerstag, 15.09.
12.30 Uhr  Seniorenmittagessen 
 im "Goldenen Lamm" Billingshausen, 
 Anmeldung bis Mittwoch,14.09.,14.00 Uhr im Lamm
Donnerstag, 22.09. 
14.30 Uhr Senioren: Sing- und Ratsch-Nachmittag, 
 Gemeindesaal Billingshausen   



  KINDERBUCHTIPPS  
Starling, Robert: Kleiner Drache wird großer Bruder (ab 3 Jahren)
Als seine kleine Schwester aus dem Ei schlüpft, steht Finns Welt Kopf. 
Auf einmal haben seine Eltern nur noch Augen für Baby Fine. Nie-
mand kümmert sich mehr um ihn. Der kleine Drache hat ein ganz 
blödes Gefühl im Bauch, bis sein Papa ihm zeigt, wie sehr die kleine 
Fine ihren großen Bruder braucht. Und Finn wird bewusst, dass in der 
Drachenfamilie jetzt noch ein Herz mehr für ihn schlägt …

Albero, Ana: Lebensretter (ab 10 Jahren)
In diesem Buch zeigen dir echte Notfallhelfer alles, was sie brauchen, 
um Leben zu retten. Zwölf Männer und Frauen aus verschiedenen 
Ländern, die Menschen und Tieren helfen und Leben retten, erzählen 
uns von ihrem Berufsalltag und zeigen uns, was sie für ihren Beruf 
brauchen.

Martinello, Jessica: Warum auch Monster Zähne putzen (ab 3 Jahren)
Auch Monster putzen ihre Zähne. Du glaubst mir nicht? Dann schau 
dir dieses Buch an und finde heraus, was einem Mächen passiert, das 
Zähneputzen nicht leiden kann. Aber Achtung! In diesem Buch wim-
melt es von großen und kleinen Monstern!

Betz, Annette: Ritter Rost und das magische Buch (ab 4 Jahren) 
Da hilft kein Jammern und kein Zetern - heute 
muss der Ritter Rost mit Burgfräulein Bö tanzen 
gehen. So steht es zumindest auf dem Gutschein, 
den er ihr mal geschenkt hat. Und Koks? Der soll 
auf der Burg bleiben und schnell schlafen gehen. 
»Kommt gar nicht infrage«, denkt sich der kleine 
Feuerdrache. Denn vorhin erst hat er das Gehei-
me Buch der Magischen Momente in der Biblio-
thek entdeckt.

Ambach, Jule: Spuk im Schloss (Erstes Leseal-
ter)
Kim, Franzi und Marie sind beste Freundinnen und Detektivinnen! 
Zusammen haben die drei !!! schon viele knifflige Fälle gelöst.
Was stimmt nicht auf Burg Löwenstein? Kim, Franzi und Marie gehen 
auf Gespensterjagd.

Ambach, Jule: Elfenzauber (Erstes Lesealter)
Kim, Franzi und Marie sind beste Freundinnen und Detektivinnen! 
Zusammen haben die drei !!! schon viele knifflige Fälle gelöst.
Hat eine Elfe Maries Ballett-Kostüm gestohlen? Die drei !!! glauben 
eigentlich nicht an magische Wesen und fangen gleich an zu ermit-
teln.

ERWACHSENENBUCHTIPPS  
Jónasson, Ragnar: Nebel
Ein einsames Bauernhaus - und ein verhängnisvoller Besuch.
Hulda Hermannsdóttir, Kommissarin bei der Polizei Reykjavík, kehrt 
nach einem Schicksalsschlag gerade wieder in ihren Beruf zurück. 
Um sie bei der Wiederaufnahme der Arbeit zu unterstützen, wird Hul-
da von ihrem Chef mit einem neuen Fall betraut: Mehrere Leichen 
wurden in einem abgelegenen Bauernhaus im Osten des Landes ge-
funden, und alles deutet darauf hin, dass sie dort schon seit einigen 
Wochen liegen.

Tsokos, Michael: Schüler, Wolf-Ulrich: Zerrissen
Dr. Fred Abel muss vor Gericht in einem besonders schweren Fall von 
Misshandlung aussagen. Bei dem Opfer, einem kleinen Mädchen, 
handelt es sich ausgerechnet um die Nichte seiner langjährigen Kol-
legin Sabine Yao. Das Verhältnis zwischen den beiden Rechtsmedizi-
nern ist dadurch äußerst angespannt.

Walker, Martin: Menu surprise - Der elfte Fall für Bruno, Chef de 
police 
Bruno steht vor einer ungewohnten Herausfor-
derung: Er soll in Pamelas Kochschule Ferien-
gästen lokale Geheimrezepte beibringen. Die 
Messer sind gewetzt, doch die prominenteste 
Kursteilnehmerin fehlt: die junge Frau eines bri-
tischen Geheimdienstoffiziers, die sich auf Emp-
fehlung ihrer Familie im Périgord erholen woll-
te. Bruno spürt sie auf - in einem vermeintlichen 
Liebesnest, das jedoch bald zum Schauplatz ei-
nes Doppelmords wird.

Steinleitner, Jörg: Tod im Abendrot
Ein Doppelmord nahe des Flaucher-Biergartens erschüttert das som-
merliche München. Ein Liebespaar wurde mit gezielten Schüssen aus 
nächster Nähe getötet.

Neumeyer, Christine: Der Offizier der Kaiserin 
Wir schreiben das Jahr 1898: Schloss Hof liegt alt und 
vergessen im österreichischen Marchfeld. Während in 
Wien das fünfzigjährige Regierungsjubiläum Franz Jo-
sephs I. gefeiert wird, obwohl im Umland die Rebellion 
rumort, ist das Leben hier noch ruhig und urtümlich. 
Als der Kaiser beschließt, das Jagdschloss ans Militär 
zu verpachten, wird das Leben von Dienstmädchen 
Irmi ordentlich aufgewirbelt.

Robotham, Michael: Wenn du mir gehörst
Der jungen Londoner Polizistin Phil McCarthy steht eine große Kar-
riere bevor. Bis sie zu einem Fall häuslicher Gewalt gerufen wird. 
Denn der Täter ist ein hochdekorierter Detective, der seine Geliebte 
Tempe schwer misshandelt hat. Als Phil diese zu schützen versucht, 
wird sie suspendiert. Zumindest Tempe zeigt sich dankbar: Die bei-
den Frauen werden enge Freundinnen, sind bald unzertrennlich. 
Doch allmählich wird Phil misstrauisch...

Holmes, Linda: Weil alles jetzt beginnt
Evvie sitzt schon im heimlich gepackten Auto, um ihren Mann zu ver-
lassen, da erfährt sie, dass er tödlich verunglückt ist. Doch wie sagt 
man der trauernden Familie, den mitfühlenden Freunden, dass die-
ser Mann nicht der perfekte Ehemann, Arzt, Freund war?

SACHBUCHTIPPS  

Trolls – Finde dein Glück (Tonies)
Die Trolls leben in einer bunten Fantasiewelt voller Regenbögen und 
Cupcakes. Bekannt für ihre verrückten, farbenfrohen und magischen 
Haare, sind die Trolls die glücklichsten und fröhlichsten Geschöpfe 
ihrer Zeit.

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH Öffnungszeiten:
 Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH Öffnungszeiten:
 Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

B e s u c h e n  S i e  a u c h  u n s e re  H o m e p a g e 
ht t p : / / l e i n a c h . k o e b - u nte r f ra n k e n . d e

Burda style • écoute • essen & trinken • Finanz-
test ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  
Mein schöner Garten ∙ Mein schönes Land ∙Mei-
ne Familie & ich ∙ Natürlich, gesund und mun-
ter • Plus Magazin ∙ P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stif-
tung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben 
∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

In den Sommerferien vom 1.8. bis 12.09.2022
bleibt die Bücherei geschlossen.

Wir bieten zwei Ausleih-Termine während der Ferien an:

• Freitag, 12. August 2022 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

• Mittwoch, 24. August 2022 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Frederick und seine Mäusefreunde (Tonies) 
- Frederick
- Alexander und die Aufziehmaus
- Tillie und die Mauer
- Ein gutes Jahr

Odersky, Eva: Mein Lern-Spiel-Abenteuer (tiptoi)
Im Alltag von Lotta und Max gibt es viele Buchstaben, Laute, Wörter 
und Reime zu entdecken. Ob im Kindergarten, in der Stadt, am 
Meer oder auf dem Bauernhof - mit tiptoi kann selbstständig und 
spielerisch die Welt der Sprache erkundet werden.

Klüver, Nathalie: Afterwork Familie
"Mama und Papa, ihr seid klasse! Und die coolsten! Und überhaupt."
Hand auf Herz: Das ist es doch, was wir hören wollen von den lieben 
Kids. Wenn Sie zu den perfekten Eltern gehören - legen Sie dies 
Buch gleich wieder weg. Wenn Sie irgendwie das Gefühl haben, 
meine Kinder kommen zu kurz im Alltag, meine Zeit läuft davon, 
Volldampf-Familie allein kann's doch auch nicht sein: Alles gut! Völ-
lig normal.

Geisler, Dagmar; Gerharz, Stephanie: Ich mache alles mit links!
Woher weißt du eigentlich, ob du links- oder rechtshändig bis? Je-
der Mensch hat eine "starke" Seite. Aber was genau bedeutet das 
und wie erkennst du, welche deine ist? Woran liegt es, dass so viele 
sich falsch einschätzen?

ANZEIGE

Der Landkreis-Bus

SO EASY 
LÄUFT‘S:

APG-SERVICETAXI PER APP 
ODER TELEFON BESTELLEN:

0931 19410
taxi.eu

Gültig im Landkreis
WürzburgFEIERN, BIS DAS TAXI KOMMT.

UND DAS KOMMT EUCH GANZ SCHÖN GÜNSTIG.

Mit dem Zuschuss zum APG-ServiceTaxi. Infos unter www.apg-info.de.
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NACHRICHTEN AUS DEN VEREINEN 
 

ANZEIGE
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Der Tennisclub Leinach lässt die Korken knallen und bedankt sich 
bei allen Mitgliedern*innen für die Teilnahme und die tatkräftige 

Unterstützung beim alljährlichen Schleifchenturnier.
Wir freuen uns, dass wir so viele Tennisbegeisterte begrüßen 

durften und darauf, dass der Verein stetig wächst. 
Euer TC Leinach

Wichtige Vereinsnews 

Mannschaftstraining: immer Montags ab 10 Uhr
& Donnerstags ab 18 Uhr (jede/*r ist willkommen!)

Trainerstunden möglich für Kinder und Erwachsene
(für Infos email an: info@tennisclubleinach.de)

Am 06.08 findet ab 09 Uhr ein Arbeitsdienst statt.
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
 

liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,   

 

mit diesem kurzen Schreiben möchten wir über die aktuelle Fußballsituation in Leinach 

informieren:  

Die Spielvereinigung Leinach e.V. und der FC Blau-Weiß Leinach e.V. werden ab der 

kommenden Saison 2022/2023 gemeinsam unter dem Namen „FSG Leinach“ in die 

Fußballrunde starten. 

 

Wir haben uns dazu entschlossen, die jahrelange funktionierende gemeinsame Jugendarbeit 

auch auf den gesamten Herrenbereich auszuweiten und für die kommende Saison eine 

gemeinsame Mannschaft in der A-Klasse und eine weitere gemeinsame Mannschaft in der B-

Klasse zu melden. Gleichzeitig werden wir somit unser Ziel weiter verfolgen, den Fußball in 

und für Leinach anzubieten, dessen erster Erfolg die Meisterschaft und der Aufstieg in die A-

Klasse in der letzten Saison war.  

Eine Konsequenz, die sich aus dieser Entscheidung ergibt, ist, dass es ab kommender Saison 

keine leinacher Mannschaft mehr in der Kreisliga geben wird. Wir sind uns dessen bewusst 

und haben aber nach einigen gemeinsamen Beratungen, in die auch alle Herrenspieler beider 

Vereine einbezogen waren, entschieden, dass der gemeinsame Weg in beiden Mannschaften 

der richtige ist und es nur zusammen funktionieren kann.  

Zugleich sehen wir für die Zukunft beider Mannschaften sehr großes Potential, auch weitere 

Erfolge feiern zu können.  

 

Zu den gemeinsamen Trainingseinheiten, die bereits ab 01. Juli stattfinden, sind interessierte 

Fußballer gerne eingeladen. Die Trainingszeiten sind dienstags bei der SpVgg Leinach und 

donnerstags beim FC Blau-Weiß Leinach jeweils um 18:30 Uhr.  

 

Wir sind fest davon überzeugt, dass diese Lösung die beste für den Fußball in Leinach ist und 

bauen auf eine gute Zusammenarbeit.  

 

 

 

Tom Rath      Alexander Roos 

Vorstand Sport SpVgg Leinach   Vorstand Sport FC Blau-Weiß Leinach 
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Ninjutsu? Was ist das eigentlich? 
Ach ja, ist das nicht die Kampfkunst der Ninjas? 

Viele Kinder denken sofort an Ninjago und die 

etwas Älteren an die Ninja-Filme der 90ziger 

Jahre. Aber Ninjutsu ist viel mehr als nur Comics  

oder Ninja - Filme. 

Das Ninjutsu, oder auch Budo Taijutsu genannt, ist 

eine Kampfkunst deren Ursprung bis ins  

11. Jahrhundert zurück geht. Es ist die Kunst des

Überlebens, die sich in den Bergregionen und auf

den Schlachtfeldern des alten Japans entwickelt

hat. Über die Jahrhunderte hat sich diese Kunst

weiterentwickelt und den Umständen angepasst.

Das Ninjutsu, was wir heute trainieren, umfasst

zusammen 3 traditionelle Ninja-Schulen und 6 alte

Samurai-Schulen. Da es in all diesen Schulen

Gemeinsamkeiten gibt, können wir diese in

unserem Training vereinen und das Beste daraus

lernen.

Im Ninjutsu werden verschiedene Angriffe mit 

oder ohne Waffen durch wenig Kraft und 

Anstrengung abgewehrt. Dabei werden die 

Bewegungen in einer natürlichen Balance aus 

Fluss, Stabilität aber auch Schnelligkeit und 

Gelassenheit ausgeführt. Die dabei aufgebrachte 

Kraft wird allein durch die Bewegung erzeugt. 

Dabei ist unser Training für Jugendliche und 

Erwachsene gleichermaßen geeignet. 

Wann? 

Ab 14. September 2022  

jeden Mittwoch 18:00 Uhr 

Wo? 

Leinachtalhalle in Leinach 

Wer darf bei uns mitmachen? 

Alle Anfänger ab 11 Jahre  

Dabei freuen wir uns auf Jugendliche 

genauso wie auf Erwachsene bis 106 Jahre 

Ninjutsu jetzt auch in Leinach!
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Liebe Leinacher,

mein Name ist Matthias (27) und ich leite das neue Sportan-
gebot in Leinach 

"Tischtennis für Kinder & Jugendliche". 
Seit über 10 Jahren bin ich mittlerweile Übungsleiter im Be-
reich Tischtennis und freue mich nun mit den Kindern & 
Jugendlichen aus Leinach zusammenarbeiten zu dürfen.

Das Angebot ist eine Hobby-Gruppe für Einsteiger und 
Sportbegeisterte. Es wird nicht nur Tischtennis gespielt. Wir 
spielen bei zahlreicher Beteiligung gemeinsame Gruppen-
spiele (beispielsweise Brennball, Fangen oder auch Fußball) 
und erlernen aber auch spielerisch die Grundlagen des 
Tischtennis. In der Zukunft sind neben kleinen Turnieren 
mit Preisen auch Urkunden wie der "Tischtennisführer-
schein" geplant, welchen man durch eine kleine Prüfung 
erwerben kann. Neben dem Tischtennis ist vor allem Eins 
wichtig: Viel Spaß und Bewegung.

Das Angebot richtet sich primär an Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6-16 Jahren. Trotzdem ist selbstverständlich 
auch jeder Erwachsene herzlich dazu eingeladen den 
Schläger zu schwingen, falls Interesse besteht. Mädchen 
sind genauso gerne gesehen wie Jungen und damit herz-
lich eingeladen. Wer einen Schläger hat, kann diesen gerne 
mitnehmen. Aber auch für diejenigen die gerade keinen 
zur Hand haben ist vorgesorgt. Sportkleidung und Schuhe 
sind Pflicht

 In den Ferien findet das Angebot nicht statt. Das Angebot 
wird nach den Sommerferien zunächst zweimal wöchent-
lich stattfinden. Abhängig von der Nachfrage bleibt es 
künftig bei beiden Terminen oder einer der beiden Termine 
setzt sich durch. Ich gebe bei Planänderungen zeitnah Be-
scheid.

Uhrzeit:
Dienstags 17:00 -19:00 Uhr, Leinachtalhalle
Freitags: 16:30 - 18:30 Uhr, Leinachtalhalle

Für Fragen und weitere Details stehe ich gerne telefonisch 
oder über WhatsApp zur Verfügung.

Sportliche Grüße,

Matthias Geisler
 Tel.: 0176 30164990

NEU: Zertifizierter Präventionskurs 
„Functional Training“

Wir freuen uns sehr in unserem Breitensportprogramm der 
SpVgg Leinach und des FC Leinach einen zertifizierten Prä-
ventionskurs (§20 SGB V) anbieten zu können!
Wir wollen euch fit halten – ganzheitlich und nachhaltig!

Bei unserem immer inaktiver werdenden Alltag sollte gera-
de ein funktionelles und präventives Bewegungstraining 
nicht zu kurz kommen. Wenn auch dir ein sportlicher Aus-
gleich im Alltag am Herzen liegt, empfehlen wir unseren 
neuen „Functional Training“ Kurs.

In 8x60 Minuten wird der gesamte Körper ganzheitlich be-
ansprucht und trainiert. Ziel soll immer die gleichzeitige 
Aktivierung mehrerer Muskelgruppen sein, die unsere kör-
perliche Bewegung gerade im Alltag erst möglich machen. 
Durch präventive körperliche Aktivität kann jeder etwas für 
sein Wohlbefinden unternehmen und Vorsorge gegen 
Krankheiten betreiben. Dabei kannst du insbesondere Zivi-
lisationskrankheiten, wie z.B. Rückenschmerzen in den Griff 
bekommen. Genau der richtige Ausgleich gegen muskulä-
re Ungleichgewichte (Dysbalancen), besonders für Berufs-
felder mit überwiegend sitzender und/oder statischer Tä-
tigkeit.
Das Training eignet sich sowohl für Einsteiger, als auch für 
Fortgeschrittene im Krafttraining und findet in Kleingrup-
pen bis max. 12 Personen im Alter zwischen 18 und 55 Jah-
ren statt. 
Bei dieser Art des gesundheitsorientierten Krafttrainings 
geht es um Übungen rein mit dem eigenen Körpergewicht 
(Bodyweight) sowie mit kleinem Trainingsequipment. 
Nicht zuletzt lassen auch Gleichgewichts- und Stabilisie-
rungsübungen deinen Puls höherschlagen.

Du bist neugierig aufs Functional Training, Mitglied der 
SpVgg Leinach oder des FC Leinach und möchtest lieber 
präventiv etwas für deine Gesundheit tun als bis zum Auf-
kommen möglicher Schmerzen zu warten? – Dann probie-
re es einfach mal aus und melde dich für unseren neuen 
PRÄVENTIONSKURS** an!

**SCHON GEWUSST? DEINE KRANKENKASSE ZAHLT: 
Als Versicherter einer teilnehmenden gesetzlichen oder 
privaten Krankenkasse kannst du dir die Kurskosten für sog. 
§20 SGB V Präventionskurse im Rahmen der jeweils gülti-
gen Satzungsregelung mit bis zu 80% erstatten lassen. 
Am Ende des jeweiligen Kurses erhältst du ein Teilnahme-
zertifikat, das du bei deinem Krankenversicherer einfach 
einreichst. Dieser erstattet dir dann die anteiligen Kursge-
bühren.

Kosten: 120,- €/Kurs (8x60 Min.) mit bis zu 80%iger Kosten-
rückerstattung durch deine Krankenkasse. Bitte im Vorfeld 
beim eigenen Versicherer informieren.

Sebastian Öhrlein
Diplom Sportwissenschaftler
Mobil:  0176/60811182
Sebastian.Oehrlein@web.de
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Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angebo-
ten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessier-
ten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie für Mög-
lichkeiten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 
Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, 
etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weite-
re Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. August 2022 
von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Land-
ratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Praxis Dr. Heiduk und Dr. Heßdörfer

Liebe Patienten,

im Zeitraum vom 22.08. bis 02.09.2022 ist die Praxis 
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernehmen:

Praxis Dr. Heckel
Zeller Straße 2
97276 Margetshöchheim
0931/46909

Praxis Dr. Kromczynski
Maistraße 8
97225 Zellingen
Tel. 09364/802570

Praxis Beck/Dr. Brede
Thoma-Rieder-Straße 25
97276 Margetshöchheim
Tel. 0931/461070

Ab dem 05.09.2022 sind wir wieder wie gewohnt für Sie 
da.

Ihr Praxisteam

Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive für die 
Region Würzburg www.stadt-land-wue.de – die 
Onlineplattform zum Wirtschafts- und Wissen-
schaftsraum
Wo finden Menschen, die einen Ausbildungs- oder Prakti-
kumsplatz oder eine neue Arbeitsstelle in der Region Würz-
burg suchen, einen guten Überblick über offene Stellen? Auf 
der gemeinsamen Homepage von Stadt und Landkreis Würz-
burg www.stadt-land.wue.de gibt die Chancenbörse schnell 
Antworten. Dort können sich Unternehmen kostenfrei regist-
rieren, um geeignete Auszubildende oder Fachkräfte zu fin-
den. 
Die Chancenbörse macht auf regionale Berufschancen im un-
mittelbaren Einzugsgebiet aufmerksam. Als Grundinformatio-
nen dienen Firmenportraits, die mit ihren Möglichkeiten, ins-
besondere auf Praktika, Ferienjobs sowie lokale 
Ausbildungs- und Berufsangebote hinweisen. Zahlreiche Un-
ternehmen und Betriebe nutzen die Plattform bereits. Sämtli-
che Schulen, Gemeinden und weitere interessierte Bildungs-
einrichtungen in Stadt und Landkreis werden auf dieses Portal 
aufmerksam gemacht.
Rico Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am Landratsamt 
Würzburg, rät allen interessierten Firmen: „Stellen Sie Ihr Un-
ternehmen kostenfrei mit Chancen und Karrieremöglichkei-
ten auf der Homepage www.stadt-land-wue.de unter der Ka-
chel „Chancenbörse“ (www.stadt-land-wue.de/
chancenboerse-deine-karriere-startet-hier) vor.“

Unternehmen können sich online auf der Homepage regist-
rieren oder das Formblatt „Fragebogen Arbeitsplatzoffensive“ 
unter www.landkreis-wuerzburg.de/Arbeitsplatzoffensive an 
das Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Zeppelinstraße 
15, 97074 Würzburg, Fax. 0931 8003-5110 oder E-Mail: b.
schmid@lra-wue.bayern.de zurücksenden. In diesem Fall 
übernimmt das Landratsamt den Eintrag des Unternehmens 
unter www.stadt-land-wue.de. Für Fragen und Informationen 
zu Ihrem Eintrag steht Ihnen Brigitte Schmid gerne auch tele-
fonisch (0931 8003-5112) zur Verfügung.
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KOMM MIT AUF TOUR 
DURCH FELD & FLUR.
Dein Wein&WiesenSprinter ist vom 30. April  bis 3. Oktober 2022 
unterwegs. Fahrräder werden sogar kostenlos mitgenommen!

www.WeinundWiesenSprinter.de

MIT BIKE & BUS 
ZU STADT, LAND, FLUSS.
Dein MaintalSprinter ist vom 30. April  bis 3. Oktober 2022 
unterwegs. Auch Nicht-Radler sind herzlich willkommen!

www.MaintalSprinter.de

Mit Bike & Bus zu Stadt, Land, Fluss!
Aufladen, einsteigen und den Tag genießen

Du willst die traumhafte Region mal ohne eigenes Auto und 
trotzdem individuell für Freizeitaktivitäten erkunden? Der 
MaintalSprinter bietet dir zahlreiche Möglichkeiten. Als prakti-
sches, sehr familienfreundliches Angebot für die Urlaubs- und 
Ausflugsplanung lädt er dich ein, deine Tour zwischen Erla-
brunn bis nach Röttingen an der Tauber individuell zu planen. 
Als Schätze am Wegesrand warten Städte, Ortschaften und 
typisch fränkische Dörfchen auf dich.

Der Freizeitbus mit Fahrradanhänger bringt dabei nicht nur 
dich bequem zu den schönsten Ausgangspunkten für deine 
Rad- und Wandertouren in der Region. Dein Bike wird auch 
komfortabel und sicher transportiert. Verbinde deine Fahrrad-
tour am Main oder eine Etappe deiner persönlichen Route mit 
einer landschaftlich, historisch, kulturell und kulinarisch viel-
fältigen Entdeckungsreise durch den Landkreis Würzburg. Mit 
dem Fahrrad im Huckepack überwindet der Freizeitbus für 
dich bequem Höhenmeter oder längere Distanzen. In insge-
samt 12 Gemeinden entlang des MainRadweges und Gau-
bahnradweges kann zugestiegen und das Fahrrad bequem 
auf- und abgeladen werden. Selbstverständlich sind auch alle 
„Nicht-Radler“ herzlich willkommen! 

Der MaintalSprinter ist wieder unterwegs. Alle Informationen 
zum Fahrplan, zu den Haltestellen und auch zur Gastronomie 
und den Sehenswürdigkeiten entlang der Route findest du 
unter www.MaintalSprinter.de.

Aufladen, einsteigen, Freizeit genießen!
Mit dem Wein&WiesenSprinter auf Tour durch Feld & Flur.
Du willst die traumhafte Region mal ohne eigenes Auto 
und trotzdem individuell für Freizeitaktivitäten erkunden? 
Der Wein&WiesenSprinter bietet dir zahlreiche Möglichkei-
ten. Als praktisches, sehr familienfreundliches Angebot für 
die Urlaubs- und Ausflugsplanung lädt er dich ein, deine 
Tour zwischen Eisenheim bis nach Marktheidenfeld indivi-
duell zu planen. Als Schätze am Wegesrand warten Kultur, 
Kunst, Architektur, Geschichte und die Freuden einer Wein-
und Genusslandschaft auf dich.
Der Freizeitbus mit Fahrradanhänger bringt dabei nicht nur 
dich bequem zu den schönsten Ausgangspunkten für dei-
ne Rad- und Wandertouren in der Region. Dein Bike wird 
auch komfortabel und sicher transportiert. Mit dem Fahr-
rad im Huckepack überwindet der Freizeitbus für dich be-
quem Höhenmeter oder längere Distanzen. Verbinde deine 
Fahrradtour mit einer landschaftlich, historisch, kulturell 
und kulinarisch vielfältigen Entdeckungsreise „quer“ durch 
den Landkreis Würzburg. In insgesamt 10 Gemeinden kann 
zugestiegen und das Fahrrad bequem auf- und abgeladen 
werden. Selbstverständlich sind auch alle „Nicht-Radler“ 
herzlich willkommen! Einfach einsteigen und den Tag auto-
frei genießen.
Der Wein&WiesenSprinter ist ab 30. April 2022 wieder un-
terwegs. Alle Informationen zum Fahrplan, zu den Halte-
stellen und auch zur Gastronomie und den Sehenswürdig-
keiten entlang der Route gibt es unter www.
WeinundWiesenSprinter.de.
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75 Jahre Jugendarbeit im Landkreis Würzburg 
– Sommerfest des KJR Würzburg
Der Kreisjugendring Würzburg feiert in diesem Jahr ge-
meinsam mit seinen 34 Mitgliedsorganisationen 75-jähri-
ges Jubiläum.
Zu diesem Anlass und im Rahmen der Aktivierungskampa-
gne des Bayerischen Jugendrings wird am 10.09.2022 ein 
„Sommerfest der Jugendarbeit“ auf der Freifläche am 
Schenkenturm stattfinden.
Am Vormittag soll es ein "Spiel ohne Grenzen" für Jugend-
gruppen im Landkreis geben. Die verschiedenen Vereine 
und der KJR Würzburg gestalten eine Olympiade für die Ju-
gendgruppen, bei der es attraktive Preise zu gewinnen 
gibt.
Anschließend sind am Nachmittag alle Kinder, Familien 
und Junggebliebenen zum offenen Festbetrieb mit Info-
ständen und Programm eingeladen. Für das leibliche Wohl 
sorgen die „Ritter von Schenken“.
Der KJR Würzburg möchte mit dieser Aktion den Kindern 
und Familien des Landkreises einen tollen Tag bieten. Vor 
allem soll aber auch den Jugendverbänden und Jugendor-
ganisationen im Landkreis die Möglichkeit gegeben wer-
den, ihre Arbeit vorzustellen und Interesse bei Kinder und 
Jugendlichen zu wecken.
Die Veranstaltung wird gefördert aus Geldern des Jugend-
plans des Landkreises Würzburg sowie aus dem ‚Bayeri-
schen Aktionsplan Jugend‘ des Bayerischen Staatsministe-
rium für Familie, Arbeit und Soziales durch den Bayerischen 
Jugendrings.
Weitere Informationen rund um das Jubiläum unter: www.
kjr-wuerzburg.de

Der 1. Demenz-Screening-Tag der ILE Main-Wein-Garten und 
digiDEM Bayern (Digitales Demenz-register Bayern), der am 7. 
Juli 2022 in Thüngersheim stattfand, stieß auf reges Interesse 
in der Bevölkerung des Allianz-Gebietes. Insgesamt 50 Bürge-
rinnen und Bürger der acht Mitgliedskommunen nutzten die 
Möglichkeit ihre Gedächtnisleistung mit Hilfe eines wissen-
schaftlichen Kurztests überprüfen zu lassen. 
Die beiden Initiatoren des Demenz-Screening-Tages, Bürger-
meister Michael Röhm, 1. Bürgermeister der Gemeinde Thün-
gersheim und Vorsitzender der ILE Main-Wein-Garten sowie 
Prof. Dr. Peter Kolominsky-Rabas, Neurologe und einer der Pro-
jektleiter von digiDEM Bayern, freuen sich über den Erfolg des 
ersten regionalen Bevölkerungsscreenings im ländlichen 
Raum in Deutschland. „Unser Ziel ist es, die Bevölkerung für die 
Demenzerkrankung zu sensibilisieren und einer Stigmatisierung 
entgegenzuwirken“ sagt Prof. Dr. Peter Kolominsky-Rabas. 

Gemeinsam mit fünf Forscherinnen und Forschern führte der 
Neurologe die knapp 15-Minütigen wissenschaftlichen Tests 
durch. Der Kurztest (MMST - Mini-Mental-Status-Test) ersetzt 
zwar keine umfassende ärztliche Diagnose aber liefert erste 
Hinweise darauf, ob eine weitere Abklärung notwendig ist. 
"Je früher eine Demenz erkannt wird, desto früher lernen 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen mit den Krank-
heitssymptomen umzugehen und desto früher können Be-
handlungs- und Unterstützungsmöglichkeiten in die Wege 
geleitet werden“ unterstreicht Prof. Dr. Peter Kolominsky-Ra-
bas die Relevanz des Screening-Angebots für die Bevölke-
rung. 
Unterstützt wurde der Demenz-Screeningtag vom Bayeri-
schen Staatsministerium für Gesundheit und Pflege (StMGP) 
im Rahmen der Bayerischen Demenzstrategie.

Erfolgreicher Demenz-Screening-Tag der ILE Main-Wein-Garten und digiDEM Bayern
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Hier sind Sie gut vertreten:

ANWALTSKANZLEI
 Maria Zirnstein

Schrannstraße 2
in Thüngersheim
+49 9364 796 9904

rainzirnstein@outlook.com

§§

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre 
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter 
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie 
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Immobilie kostenlos 
online bewerten 

mit QR-Code

Klavier-, Keyboard-, Orgelunterricht:
Zum neuen Schuljahr habe ich noch einige Plätze frei.
Natürlich mit einer unverbindlichen "Schnupperstunde".
Komme auch ins Haus.
Rudolf Wurm Tel.: 0160-6339033 und rudolf.wurm@gmx.de

2-Personen-Haushalt, keine Haustiere,
sucht 2-3-Zimmer-Wohnung, ca. 70 qm,
langfristig in Leinach zu mieten.

Tel.: 0162 / 87 23 580

Alleinstehender Herr 
sucht 2-Zimmer-Wohnung mit EBK, Balkon oder 
Terrasse ab Oktober 2022 in Leinach zu mieten.
Tel. 0171/2043470
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